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e Das Kopieren der Software und die Vervielfaltigung dieser Bedienungsanleitung als Ganzes oder in Teilen sind nur mit
ausdrucklicher schriftlicher Genehmigung des Herstellers erlaubt.

¢ Die Software sowie diese Bedienungsanleitung sind Eigentum der Yamaha Corporation und urheberrechtlich geschuitzt.

¢ Das Kopieren kommerziell vertriebener Sequencerdaten und/oder digitaler Audiodateien ist nur fir den Privatgebrauch zulassig.

e Yamaha Ubernimmt keinerlei Garantie hinsichtlich der Nutzung dieser Software und der dazugehérigen Dokumentation
und kann nicht fur die Folgen der Nutzung der Bedienungsanleitung und der Softwae verantwortlich gemacht werden.

e Die Abbildungen in dieser Bedienungsanleitung dienen lediglich der exemplarischen Darstellung und kénnen von der
Darstellung auf Ihrem Computer abweichen.

¢ Klicken Sie auf den roten Text, um zum entsprechenden Punkt in dieser Bedienungsanleitung zu springen.

o Das OMS® und ©OMS" in dieser Bedienungsanleitung sind Warenzeichen bzw. eingetragene Warenzeichen von
Opcode Systems, Inc.

¢ Die in dieser Bedienungsanleitung erwéhnten Firmen- und Produktnamen sind Warenzeichen bzw. eingetragene
Warenzeichen der jeweiligen Firmen.

Wichtig

Je nach dem speziellen MIDI-Instrument, das an Ihren Computer angeschlossenen ist, kdnnen einige
Funktionen des File Utility nicht verwendet werden. Weitere Informationen finden Sie im
Installationshandbuch des MIDI-Instruments.

In dieser Bedienungsanleitung gehen wir davon aus, daB Sie mit den Bedienungsgrundlagen fur Windows-/Macintosh-
Betriebssysteme bereits vertraut sind. Ist dies nicht der Fall, gehen Sie bitte zunachst die entsprechenden Kapitel in den
Bedienungsanleitungen zum Windows-/Mac-Betriebssystem durch, bevor Sie das File Utility verwenden.

Informationen Uber Hardware-Voraussetzungen, die Verbindung von Geraten und die Installation der File Utility-Software
finden Sie in der separaten Installationsanleitung und in der Bedienungsanleitung fir das entspechende MIDI-Gerét.

© 2002 Yamaha Corporation. Alle Rechte vorbehalten.


An die Leser
Bitte beachten Sie, daß je nach System des von Ihnen verwendeten PC die Abbildungen, Farben und Schriftarten nicht ordnungsgemäß dargestellt sein könnten. Beachten Sie auch, daß die Seitenzahlen in den Layout-Strukturen möglicherweise nicht denen im Dokument entsprechen.


Was ist das File Utility?

Das File Utility ist ein praktisches und vielseitiges Programm, mit dessen Hilfe Sie einen Computer flr den
Zugriff auf und die Organisation von Daten, die auf kompatiblen Yamaha-Instrumenten, darunter verschiedene
Synthesizer und Clavinovas gespeichert sind, verwenden kénnen. Mit dem File Utility kénnen Sie Daten vom
Computer direkt an Speichergerate Ubertragen, die in Inrem speziellen MIDI-Instrument installiert oder daran
angeschlossen sind (wie nachstehend aufgelistet). Dartber hinaus kénnen Sie auch Daten, die sich auf dem
jeweiligen Speichergerét befinden, auf Inrem Computer speichern.

Mit dem File Utility kompatible Speichergerdte und —medien:

¢ |m MIDI-Instrument eingebaute oder eingesetzte Speichergerate
Falls das kompatible MIDI-Instrument ein vorinstalliertes oder optional installiertes Disketten-,
Speicherkarten- und/oder Festplattenlaufwerk besitzt, kann das File Utility darauf zugreifen.

¢ An das MIDI-Instrument angeschlossene Speichergerate
Falls das kompatible MIDI-Instrument einen SCSI-AnschluB besitzt, an den ein SCSI-Speichergerét (wie
z.B. ein Speicherkarten-, Festplatten- und CD-ROM-Laufwerk) angeschlossen ist, kann das File Utility
darauf zugreifen.

e |Interner Speicher des MIDI-Instruments
Falls das MIDI-Instrument einen als Speicherlaufwerk verwalteten Flash-ROM besitzt, kann das File Utility
darauf zugreifen.
Beachten Sie, daB das File Utility je nach MIDI-Instrument unterschiedliche Laufwerke verwalten kann.

Das File Utility muR installiert sein. Internes
i SCSI-Speichergeréate usw.
USB-Kabel usw. Speicherlaufwerk

Eingebaute oder optional
installierte Speichergeréate

In den Kartensteckplatz des Instruments
eingesteckte Speicherkarte (SmartMedia™)

H In das Diskettenlaufwerk des Instruments
[ eingelegte Diskette

—L P4

Computer MIDI-Instrument

BIMTEY Die eingebauten oder optional installierten Speichergerate kénnen je nach MIDI-Instrument variieren.

BITTTES Weitere Informationen zum AnschlieBen lhres speziellen MIDI-Instruments an den Computer finden Sie in der
Bedienungsanleitung des jeweiligen Instruments.

File Utility kann die folgenden acht Funktionen ausfihren.
¢ Die Dateien/Ordner, die sich auf dem vom MIDI-Instrument verwalteten
Medium befinden, durchsuchen und bearbeiten

e Die Dateien oder Ordner (Verzeichnisse) auf den einzelnen Medien kénnen auf Inrem Computer
angezeigt und dort genauso gehandhabt werden, als wenn sie sich auf dem Computer selbst befanden.
e Sie kénnen Dateien/Ordner auf den einzelnen Geraten I6schen oder umbenennen (Seite 13).

e Sie kdnnen auf den einzelnen Geréaten neue Dateien und Ordner (Verzeichnisse) erstellen oder verschieben.

¢ Dateien/Ordner von einem Medium auf ein anderes vom MIDI-Instrument
verwaltetes Medium kopieren
(wenn das MIDI-Instrument mehr als ein Speichergerat verwalten kann)

¢ Dateien zwischen dem vom MIDI-Instrument verwalteten Medium und dem
Computer iibertragen und empfangen
Sie kénnen Daten von Ihrem Computer an das vom MIDI-Instrument verwaltete Medium bzw. in die
umgekehrte Richtung Ubertragen.

¢ Dateiinformationen zwischen dem vom MIDI-Instrument verwalteten Medium
und dem Computer iibertragen und empfangen

Sie kdnnen von lhrem Computer aus Datei-/Ordner-(Verzeichnis-) Informationen des betreffenden
Mediums abrufen und diese an ein anderes vom MIDI-Instrument verwaltetes Medium Ubertragen.



¢ Konvertieren des SMF-Formats

Sie kénnen auf Inrem Computer gespeicherte Standard-MIDI-Dateien (SMF — Standard MIDI File) vom
Format 1 zum Format O konvertieren, so daf3 sie auf Ihrem MIDI-Instrument wiedergegeben werden
kénnen. Diese Funktion gilt nur fur die auf dem Computer befindlichen Dateien ungeachtet der
moglicherweise angeschlossenen Medien und Geréate.

¢ Umbenennen der SMF-Dateien (nur Windows)
Diese spezielle Batch-Funktion erlaubt eine Umbenennung von SMF-Dateien entsprechend der
Songnamen, die (als Meta-Events) in diesen SMF-Dateien enthalten sind. Diese Funktion ist nur fur die
Dateien auf dem Computer gdltig.

¢ Dem Namen aller ausgewadhliten Dateien auf dem vom MIDI-Instrument
verwalteten Medium eine Nummer voranstellen, die der aktuellen
Reihenfolge der Dateien entspricht (nur unter Windows)

¢ Eine Liste der im angegebenen Ordner befindlichen Dateien/Ordner auf dem
vom MIDI-Instrument verwalteten Medium erstellen und als Textdatei
speichern (nur unter Windows)

Wichtig
Je nach Ihrem speziellen MIDI-Instrument sind einige Funktionen des File Utility méglicherweise
nicht verfligbar. Weitere Informationen finden Sie im Installationshandbuch des MIDI-Instruments.



Verwendung von File Utility als Plug-in-
Software (Windows)

Sie kénnen die File Utility-Software entweder als Standalone-Software oder als Plug-in-Anwendung in der
mit der Open-Plug-in-Technologie kompatiblen Anwendung verwenden.

Weitere Informationen Uber die Verwendung von File Utility als Plug-In-Software finden Sie in der
Bedienungsanleitung der Client-Anwendung (Sequenzer, usw.).

Uber die Open-Plug-in-Technologie

Die ,Open Plug-in Technology® (OPT) ist ein neu entwickeltes Software-Format, das die
Steuerung von MIDI-Geréaten von einem Software-Sequenzer aus ermoglicht. Sie kdnnen zum
Beispiel verschiedene Bereiche Ihres Musiksystems, wie Editoren fur Plug-in-
Erweiterungskarten und Mixer-Software, direkt von einem OPT-kompatiblen Sequenzer aus
starten und bedienen, ohne sie einzeln verwenden zu missen. Dadurch ist es nicht mehr
erforderlich, MIDI-Treiber fur jedes Programm einzustellen — Ihr Musikproduktionssystem ist
einfacher und bequemer zu bedienen, alles greift nahtlos ineinander.

Uber die OPT Levels
Die Client-Anwendung und deren Kompatibilitat mit OPT kann wie folgend gezeigt in drei Levels
eingeteilt werden.

ewsnres,  Level 1— ,OPT Panels” bietet eine einfache Unterstiitzung beim Offnen und fur die
& _) & Darstellung von OPT-Bedienfeldern, die Daten Uber die externen MIDI-Ports des Client
PANELs  Ubertragen konnen. Dieser Level ermoglicht normalerweise den vollwertigen Betrieb
einfacher Bedienfelder von Hardware-Editoren.

eusinter,  Level 2 -, OPT Processors” bietet Unterstlitzung fur Echtzeit-MIDI-Berechnungen und fur
& ﬁ) & die Bedienfeldautomation. Dieser Level ermdglicht normalerweise den vollwertigen
prOCESsors Detrieb von MIDI-Effekten (z.B. Arpeggiatoren, Transposern usw.) in Echtzeit oder Offline
sowie die Automation fir OPT-Bedienfelder.

e, Level 3 - ,0OPT Views" bietet Unterstltzung fur verschiedene Ansichten fur Editoren und
& 9 & MIDI-Prozessoren/-Bedienfelder, die einen direkten Zugriff auf die Speicherstrukturen des
ViEws Client-Sequenzers bendtigen. Dieser Level erméglicht normalerweise ausgefeilte MIDI-
Editoransichten (z.B. Listendarstellungen, Automatische Begleitung, spezielle Editoren usw.).

Einfuhrung des OPT Level fiir File Utility
Diese Tabelle stellt die OPT-Kompatibilitat von File Utility dar.

File Utility-Funktion

OPT Levels der Client-Anwendung : :
Funktionsunterstiitzung Funktionsgrenzen

VIEWS (Level3) i Ja Kein

PROCESSORS (Level2) (% Ja Kein

PANELS (Level1) =) Nein —

BIMTEY Bestimmte Funktionen arbeiten nicht erwartungsgemas, wenn es in der Client-Anwendung (Sequenzer usw) keine
entsprechende Funktion gibt. Die hochste Stufe (Level) der Implementation fur die Client-Anwendung ist im OPF
Logo zu erkennen (das zusammen mit der \ersionsinformation im Programm erscheint).



Starten des File Utility

Sobald Sie Ihr MIDI-Instrument (beispielsweise den Yamaha MOTIF) an Ihren Computer angeschlossen und
die File Utility-Software installiert haben, kénnen Sie das File Utility benutzen.

BIMT=ES Sie erhalten eine Fehlermeldung, wenn der MIDI-Treiber Ihres Computers nicht richtig installiert wurde oder lhr
Computer und Ihr MOTIF nicht richtig miteinander verbunden sind. Weitere Informationen tUber Fehlermeldungen
erhalten Sie auf Seite 27.

Windows

Klicken Sie auf [Start], [Programme] und [YAMAHA OPT Tools], und wahlen Sie dort [File Utility] aus.
Die MIDI Setup-Werkzeugleiste erscheint und das Hauptfenster wird geotffnet.

BIMTEY Einzelheiten Uber das Starten von File Utility bei Verwendung als Plug-in Software kénnen Sie in der Bedie-
nungsanleitung der Client-Anwendung nachlesen.

@ File Ukility =] B
Fielf] EGHE] SetuplS) Viewly) ToolT) HelplH)

=TT e LT P R e e S YAMAHA'

B Name [ Size [ Kind of File [DateModfied [ ||
-G MOTIFR (L3 HEWDIR File Folder Hauptfenster
BR=Y 101 _HD] (C3sE_DiR Fils Foldsr
{1 NEWDIR (C3 0RIGINAL File Folder
{0 ORIGINAL (20 wave File Folder
8 ggi[gﬂ 50N File Folder
& voices (Cvoices File Folder
0 waVE
B SMARTMEDIA
MIDI i
| 2| “Bhe MIDI Setup-Werkzeugleiste
Files: O Folders: & [MOTIF_HD 7

Macintosh

BITTTES Wenn Sie das File Utility auf einem Macintosh-Computer verwenden méchten, wahlen Sie zunachst [Chooser] aus
dem [Apple]-Ment, und deaktivieren Sie ,AppleTalk".

BIMTEY Deaktivieren Sie MIDI Thru, wenn Sie zusammen mit dem File Utility eine SequencerSoftware verwenden.

Offnen Sie im Ordner ,YAMAHA Tools" den Ordner ,File Utility for Macintosh®, und doppelklicken Sie auf das
Symbol ,File Utility*. Das der Eréffnungsanzeige folgende Hauptfenster erscheint.

Hauptfenster

Windows
 File Uity = |
[1riee e seups) vt Toon) W) | —Menlleiste
(IEli=al e a Uho ma 1] |—Werkzeugleiste
o Name. I Siza | Kind of Fils [ Datehodiisd |
= MOTIFS INEWDIR File Folder
= ER gsE,mR File Folder
. . DRIGINAL File Folder . "
Device List I8~ B Sweve Fie Foder — Detail Window
(Gerateliste) Qe o gk (Dateiliste)
a
B SMARTMEDIA - Il
(170 Foms s ] MDTIF_HD 7| — Statusleiste
Macintosh

Utility - Top B

CHos s D o e e G [ Werkzeugleiste

v @ Motifg - Device [
~ & MOTIFHD - Volume
3 (1 NEWDIR - Folder
b (3 ORIGINAL == Folder R
b & SEDIR - Folder —Datei-/
b G song o= Folder Symbolliste
3 & voices - Folder
b q wave o= Folder
3 &8 SMARTMEDIA - Volume [

e

] |—Statusleiste




Meniileiste
m File (Datei)

Windows Macintosh
[Fielf) EdiE) Seupls) G ot Setup v
@ ———— MNewfFolder N

(1] Hew FalderEl ® ———— Open ®0
o Open(d) Cuk0 © | Delete %D
(3] Delete(D) O Rename
(4) Fienameltd] © 1 Properties... ¥I
(5) Properties(R) O Quit ¥
(6} Exit4] Al+F4

© [New Folder] (Neuer Ordner) . Erzeugt einen neuen Ordner im ausgewahliten Verzeichnis.

@ [Open] (Offnen) ................... Ruft den Dialog ,Open* (Datei 6ffnen) auf, in dem Sie die gewlnschte Datei

auswahlen kénnen.
© [Delete] (Loschen) ................. Loscht die ausgewahlte Datei.

O [Rename] (Umbenennen)...... Hier kdnnen Sie den Namen der ausgewahliten Datei andern.
@ [Properties] (Eigenschaften).. Ruft den Dialog ,Properties* (Eigenschaften) fir die ausgewahlte Datei auf.
(6) [Exit (Quit)] (Beenden) .......... Beendet das File Utility.

m Edit (Bearbeiten)

Windows Macintosh
ERE) Selupls) Viewls B4 setup _view
o Q@ cCut X
[EGH [Etrlias ) | Copy 8

(2] Copy(C) ChkC ©——— Faste BY

(3 Paste(F) Clrl O SelectAll #A

(4] Select AlE]  Chiled
(1) [Cut] (Ausschneiden)........... Schneidet alle ausgewahlten Objekte aus (I6scht sie also an ihrer

urspringlichen Position) und speichert sie in der Zwischenablage.

© [Copy] (Kopieren)................. Kopiert alle ausgewahlten Objekte in die Zwischenablage.
© [Paste] (Einfugen)................ Flgt den Inhalt der Zwischenablage an der ausgewahlten Position ein.

(4] [Select All] (Alles markieren)..Markiert alle Dateien und Ordner im ausgewahlten Verzeichnis.

m Setup (Einstellungen)

Windows Macintosh
Setupls] Wiewl¥] ToalT) view Tool Help
e © ———— OMS Port Setup... %U
0 MBI Port SeturlE) O ———— OMS Studio Setup...
© ———— Fils Utiity SetuplF) ©————— OMS MIDI Setup...
©——— File Utility Setup...
© [MIDI Port Setup] .................. Ruft den Dialog ,MIDI Port Setup* auf, in dem Sie einstellen kbnnen, welcher

(MIDI-Port-Einstellungen)  MIDI-Eingang (“MIDI IN Port”) und —Ausgang (“MIDI OUT Port") hres Compu-
ters zur Kommunikation mit Ihrem MIDI-Instrument verwendet werden soll.
© [File Utility Setup]................. Ruft den Dialog ,File Utility Setup*” auf, in dem Sie die fur die MIDI-
(File Utility-Einstellungen) DatenUbertragung notwendigen Einstellungen vornehmen kénnen. Weitere
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 12.
(3) [OMS Port Setup] ....ccooveeee. Ruft den Dialog ,OMS Port Setup” auf. Weitere Informationen hierzu finden Sie
(OMS-Port-Einstellungen) auf Seite 11.
O [OMS Studio Setup] ............. Ruft den Dialog ,OMS Studio Setup” auf. Weitere Informationen hierzu finden
(OMS-Studio-Einstellungen) Sie auf Seite 11.
© [OMS MIDI Setup]................. Ruft den Dialog ,,OMS MIDI Setup* auf. Weitere Informationen hierzu finden
(OMS-MIDI-Einstellungen) Sie auf Seite 11.



m View (Ansicht)

Windows Macintosh
| iewly) ToolTl HelpiH] MGl Too! Help
07 Wiew Farm[d] » o [ View Form
o ® Arrange »
sortl) g ©® —+ Toolbar
O v TouBa] O~ Statusbar
(4] ¥ StatuzBar[S) © ——————— Refresh AllWindows %R
o Refresh Al Windows(R) @ Refresh Selected Items
O Refresh Selected ltems(F) o = IED U
O View Option(D)
© [View FOrm]...oovvvviveinin, Bestimmt, wie die Dateien im Detail Window (Dateiliste) dargestellt werden
sollen. Wahlen Sie ,lcon“ (Symbole) oder ,List* (Liste).
@ [Sort] (Sortieren)................. Bestimmt, wie die Dateien im Detail Window (Dateiliste) angeor dnet werden sol-

len. Wahlen Sie ,Name*, ,Type* (Dateityp), ,Size" (GroBe) oder ,Date” (Datum).
@ [ToolBar] (Werkzeugleiste)..Blendet die Werkzeugleiste ein beziehungsweise aus.
(4] [StatusBar] (Statusleiste) ....Blendet die Statusleiste ein beziehungsweise aus.
9 [Refresh All Windows] ......... Aktualisiert die Informationen Uber alle Medien, Ordner und Dateien, die im
(Alle Fenster aktualisieren) Fenster angezeigt werden.
O [Refresh Selected Items]..... Aktualisiert die Informationen tber das ausgewahlte Gerat/Medium/Ordner/Datei.
(Ausgewahlte Objekte aktualisieren)
@ [View Option] ...........cocco....... Ruft den Dialog ,View Option* auf. Dort k6nnen Sie einstellen, ob alle Dateien
(Ansichtsoptionen) angezeigt werden sollen oder nur die Dateien, die von Yamaha MIDI-Geraten
unterstitzt werden.

m Tool (Tool)
Windows Macintosh

ToolT] HelpH] ILLiIN Help
Send Path Information(F) @ ————— Send Path Information

® —————— Convert SMF Format...

Corwvert SkF Format.. [S)]
Rename SMF Files.. [K]

Rename All Files...[k] Ctrl+hd
Save File Lizt...[T) Chl+T

0 00 ©

(1) [Send Path Information] ...... Sendet die Informationen zum Pfad (Verzeichnis) an das MIDI-Instrument.
(Sende Pfad-Information)

@ [Convert SMF Format] ......... Ruft den Dialog ,Convert SMF Format" auf. Weitere Informationen finden
(Konvertiere SMF-Format) Sie auf Seite 22.
[Rename SMF Files]............ Ruft den Dialog ,Rename SMS Files" auf. Weitere Informationen finden
(Umbenennen von SMF-Dateien)...Sie auf Seite 23.

O [Rename all fileS].................. Stellt dem Namen aller ausgewahlten Dateien eine Nummer voran, die der
(Alle Dateien umbenennen) aktuellen Reihenfolge der Dateien entspricht. Weitere Informationen finden Sie

auf Seite 24.

O [Savefilelist] ......cccocccoo....... Erstellt eine Liste der in dem angegebenen Ordner befindlichen Dateien/Ordner

(Dateiliste speichern) und speichert sie als Textdatei. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 26.

BIMTEY Die obenstehenden Funktionen 0 und o sind nur fur Computer verfigbar, die das Betriebssystem Windows ausfthren.
m Help (Hilfe)

Windows Macintosh
Help(H]
1) ManualiH] About Balloon Help...
. Show Balloons
(2] Werzion|d)
@ Help..
(1) [Manual (Help...)] ...cccocovvenee. Offnet die Bedienungsanleitung im PDF-Format.
(Bedienungsanleitung)
@ [Version] (Version).............. Zeigt die Software-Version des File Utilities an.



Werkzeugleiste

P NG P e e P ANAHA

o
O ©600 6 000 000 @O

Macintosh

@ Hal 2Rng )b 2 YAMAHA'
\
0 9 0 0 6 G 0 9 9 @ GD ®
© [Computer-Symbol].............. Ziehen Sie eine Datei auf dieses Symbol (“Drag-and-drop*). Wenn Sie das
Symbol doppelt anklicken, wird das , Working Directory“-Verzeichnis gedffnet,
das Sie im Dialog ,File Utility Setup” angegeben haben.
9 [Refresh All Windows] ......... Aktualisiert die Informationen Uber alle Medien, Ordner und Dateien, die im
(Alle Fenster aktualisieren) Fenster angezeigt werden.
© [Refresh Selected Items]..... Aktualisiert die Informationen tber das ausgewahlte Gerat/Medium/Ordner/Datei.
(Ausgewahlte Objekte aktualisieren)
O [File Utility Setup]................. Hier kdnnen Sie die MIDI-Treiber-Einstellungen vornehmen, die fur die
(File Utility-Einstellungen) Datenlbertragung notwendig sind. Entspricht dem MenUtpunkt [File Utility
Setup] unter [Setup] in der Menduleiste.

O [New Folder].......c..cccooov... Erzeugt einen neuen Ordner im ausgewahlten Verzeichnis. Entspricht dem
(Neuer Ordner) MenUpunkt [New Folder] unter [File] in der MenUleiste.
O [Open] (Offnen)......c.ccocco...... Offnet den Ordner oder das Volume (eines Mediums). Entspricht dem

MenUpunkt [Open] unter [File] in der MenUleiste.
(7] [Properties] (Eigenschaften)..Zeigt die Eigenschaften der ausgewahlten Datei/Ordner/Volume an.

(8] [Delete] (Loschen)................ Loscht die ausgewéhlite Datei.

© [Cut] (Ausschneiden)........... Schneidet alle ausgewahlten Objekte aus und speichert sie in der
Zwischenablage.

@ [Copy] (Kopieren)............... Kopiert die ausgewahlten Objekte in die Zwischenablage, ohne sie an ihrer

Originalposition zu I16schen. Unter Windows kann der Dateiinhalt in den
Pufferspeicher kopiert werden.

@ [Paste] (Einfiigen)............... Fugt den Inhalt der Zwischenablage an der ausgewahlten Position ein. Unter
Windows wird die im Pufferspeicher befindliche Datei dupliziert.

(12] [Ein Verzeichnis hoher]........ Steht nur unter Windows zur Verfigung. Klicken Sie hier, um zur
néchsthoheren Verzeichnisebene zu wechseln.

® [Ansicht wechseln] .............. Bestimmen Sie, ob die Dateien in einer Liste oder als Symbole angezeigt
werden sollen. Entspricht dem Mentpunkt [View Form] unter [View] in der
MenUleiste.



Setup der MIDI-Gerate

Sie mussen zunachst die MIDI-Treiber bestimmen, tber die Ihr Computer mit Ihrem MIDI-Instrument (wie
beispielsweise Ihr MOTIF) kommunizieren soll. Wenn Sie einen USB-Port dazu verwenden méchten, sollten Sie
den notwendigen Yamaha USB MIDI-Treiber installieren. Wenn Sie einen COM-Port dazu verwenden méchten,
sollten Sie den notwendigen Yamaha CBX MIDI-Treiber installieren.

Fur die folgenden Erlauterungen dient ein MIDI-Instrument als Beispiel, das Uber USB mit dem Computer
verbunden ist.

BIMTTEE Wenn Sie einen Macintosh verwenden, schlagen Sie den Abschnitt ,,OMS-Einstellungen® aufSeite 10 auf.

MIDI Port Setup (Windows)
(Beim Starten von File Utility als Standalone-Anwendung)

1. Kiicken Sie auf den [Setup]-Schalter, um den Dialog ,MIDI Setup* aufzurufen.

MIDI [x]

Device |

IN B2
YAMAHA LISE IN 0-3
DG MPL40T I

| JJ o | »

[Setup]-Schalter

‘YAMAHA USB OUT 0-7 LI

thiu

|NONE =l
QK I Cancel | Helg |

BITTTES Die Einstellungen dafir kénnen der Bedienungsanleitung fur das MIDI-Instrument oder der Softwae fur die Client-
Anwendung entnommen werden (beim Starten von File Utility als Plug-in-Anwendung in OPT).

2. Klicken Sie auf den [ ¥]-Schalter am rechten Ende jeder Box, und wahlen Sie die folgenden Treiber aus.

MIDEIN o Wahlen Sie ,YAMAHA USB IN 0-1*.

MIDIOUt 1. Wahlen Sie ,YAMAHA USB OUT 0-1*.

MIDIOQut 2~4.....c..oooeeee Wahlen Sie hier nichts aus. Stellen Sie diese Boxen also auf ,NONE".
MIDITRrU. .o Wahlen Sie hier nichts aus. Stellen Sie diese Box also auf ,NONE",

3. Klicken Sie auf [OK], um den Dialog zu schlieBen und die Einstellungen zu Ubernehmen.

4. Wahlen Sie [MIDI Port Setup] aus dem [Setup]-Mend.
Dadurch wird der Dialog ,Setup MIDI Ports® aufgerufen.

Setup MIDI Ports E

1 MIDEM

PAMAHEA, LIS TN ]
MIDI QUT
[ vaMaHA USE OUT 01 =l

Ok I Cancel |




5. Klicken Sie auf die beiden [ v]-Schalter fur ,MIDI IN“ und ,MIDI OUT", und wahlen Sie jeweils den in der
Liste angezeigten MIDI-Treiber aus.

e Wenn der USB-Anschluf des MIDI-Instruments direkt mit dem USB-Anschluf? des Computers
verbunden ist:
Wahlen Sie ,YAMAHA USB IN 0-1* fur den ,MIDI IN“ und ,YAMAHA USB OUT 0-1*“ fr den ,MIDI OUT".

BIMTTES Informationen darluber, wie Sie den Yamaha USB MIDI-Treiber installieren, finden Sie in der
Installationsanleitung.

e Wenn die MIDI-Anschlisse des MIDI-Instruments iber eine MIDI-Schnittstelle mit dem
Computer verbunden sind:
Wahlen Sie ,YAMAHA CBX Driver” fir den ,MIDI IN* und ,YAMAHA CBX A Driver* fur den ,MIDI OUT".
Ziehen Sie auch die Bedienungsanleitung lhres MIDI-Interfaces zu Rate.

6. Klicken Sie auf [OK], um den Dialog zu schlieBen und die Einstellungen zu Ubernehmen.

OMS-Einstellungen (Macintosh)

Das File Utility verwendet OMS (Open Music System) fur die MIDI-Kommunikation. Bevor Sie das File Utility
verwenden kénnen, muB also OMS installiert sein. Fur die folgenden Erlauterungen dient ein MIDI-Instrument
als Beispiel, das Uber USB mit dem Computer verbunden ist.

BIMTT=EY Informationen zur Installation von OMS finden Sie in der gesonderten Installationsanleitung.

Uber OMS

Fur die Ubertragung von MIDI-Daten an ein extemes MIDI-Gerét verwendet das File Utility das OMS (Open Music
System). OMS ist eine Systemerweiterung im Mac OS-Systemordner, die den MIDI-DatenfluB (Eingang und Ausgang) in
einem Computer verwaltet und so die MIDI-DatenUbertragung zwischen MIDI-Software und angeschlossener MIDI-
Hardware erméglicht. OMS ist der De-facto-Standard der MIDI-Umgebung unter Mac OS. OMS-kompatible Sequencer
und andere Programme sind von einer Reihe von Musiksoftware-Herstellern erhaltlich.

OMS hat folgende Vorztge:

e Da OMS-kompatible MIDI-Programme die verschiedenen MIDI-Gerate Gber OMS ansprechen,
ist es nicht mehr notwendig, eigene MIDI-Treiber flr die jeweiligen Programme einzurichten. So
vermeiden Sie Konflikte zwischen unterschiedlichen Treibern, die alle demselben Zweck der
MIDI-Steuerung dienen.

e Hat OMS ein Studio-Setup einmal eingelesen, wird dieses von jedem OMS-kompatiblen
Programm anerkannt, selbst wenn Sie das Routing des MIDI-Datenstroms neu konfigurieren
oder das aktuelle Studio-Setup &ndern missen. OMS-kompatible Programme erkennen im
allgemeinen die neue Konfiguration.

e Sie kbnnen mehrere Studio-Setups vorbereiten, unter denen Sie eines auswahlen, und so im
Handumdrehen zu einem anderen MIDI-Routing (einem Software-Patch zwischen Programm
und MIDI-Geréaten) umschalten.

e Jedesmal, wenn Sie das OMS Setup-Programm 6ffnen, werden alle MIDI-Gerate, die am
Computer angeschlossen sind, automatisch erkannt und deren Symbole mit dem jeweiligen
MIDI-Status (Kanal, Port-Nummer, Patches usw.) angezeigt. Haben Sie die Gerate erst einmal
mit Hilfe des OMS Setups konfiguriert, brauchen Sie sich um den Status nicht mehr zu
kimmern.

BIMTEE  Weitere Informationen Gber OMS-Funktionen finden Sie in der zu OMS gehérigen READ ME-Datei.




Einstellen von OMS

Bei dem nachstehenden Verfahren wird angenommen, daf3 ein MIDI-Instrument Uber USB mit dem Computer
verbunden ist. Die Setup-Datei fur das MIDI-Instrument und den Computer ist auf der CD-ROM enthalten, die
Sie mit dem MIDI-Instrument erhalten haben. Kopieren Sie die Setup-Datei vom Ordner ,OMS Setup for
YAMAHA® in den OMS-Ordner auf Inrem Computer. Weitere Informationen zum Namen der Setup-Datei finden
Sie in der Bedienungsanleitung (dem Installationshandbuch) des MIDI-Instruments.

1. Stellen Sie zuerst sicher, daB3 die USB-AnschlUsse des MIDI-Instruments und des Macintosh richtig
miteinander verbunden sind.

2. Doppelklicken Sie im Ordner ,OMS Application* auf das Symbol ,OMS Setup*.

3. Wahlen Sie aus dem Ment [File] (Datei) den Befehl [Open] (Offnen), und wahlen Sie die Setup-Datei fir
das MIDI-Instrument aus.

BITTES Wenn lhr Computer nicht Uber einen USB-AnschluB verfugt (wie beispielsweise die konventionellen
Power Macintosh-Modelle), benutzen Sie die Modemschnittstelle oder die Druckerschnittstelle mit
der seriellen MIDI-Interface.

4. Wahlen Sie aus dem Menu [File] die Option [Make Current] (Aktualisieren) aus. Das Setup fur Ihr MIDI-
Instrument ist nun als aktuelles Studio-Setup gespeichert.

5. wahlen Sie [Quit] aus dem File-Men, um das OMS Setup zu schlieBen.
BITTES Das File Utility ist nur mit OMS-Versionen ab 2.0 kompatibel.

OMS Port Setup

Nachdem Sie OMS eingestellt haben, missen Sie nun das File Utility starten und die OMS Ports einstellen.

1. Starten Sie als erstes das File Utility, indem Sie sein Symbol doppelklicken.
BITTES Falls AppleTalk aktiviert ist, erhalten Sie eine Warnmeldung. Klicken Sie auf [OFF]. Sie werden sich
eine Weile gedulden mussen, bis AppleTalk deaktiviert ist.

2. Wahlen Sie [OMS Port Setup] aus dem Setup-MenU des File Utilities, und nehmen Sie dann die Port-
Einstellungen vor.

OMS Port Setup

Midi In : [ MOTIF 11— Wahlen Sie lhr MIDI-Instrument aus

4k

—— Wahlen Sie lhr MIDI-Instrument aus

4k

Midi Out : [M'ZITIF

[ Cancel ] [ 0K ]|

3. Klicken Sie auf [OK], um OMS Port Setup zu schlieBen.

EIMTEE Die MIDI-Thru-Funktion steht unter File Utility nicht zur Verfugung. Falls Sie eine andere OMS-
Anwendungssoftware zusammen mit dem File Utility verwenden, missen Sie sicherstellen, daf3 in
dieser Software die Funktion MIDI Thru deaktiviert ist.

BIMTEE Stellen Sie sicher, daB im ,OMS MIDI Setup“-Dialog (zu erreichen Uber das [Setup]-MenU) die
Funktion ,Run MIDI in background*® aktiviert ist.



File Utility Setup

Hier kédnnen Sie das Verzeichnis bestimmen, das in der Device List (Gerateliste) im Hauptfenster aufgefuhrt
werden soll.

1. wanhlen Sie [File Utility Setup] aus dem Setup-Menu.
Dadurch wird der folgende Dialog aufgerufen.

Windows Macintosh
Setup File Utility FileLtility Setup
r— Warking Directomy — Work Directory
|E: 4y Douments et Mac 0§ 8.6):Desktop Folder:MOTIE.mid:
— Device — Device Setup
Feltiyn [T =] Deviee [ = File Utility ID El@ Device 1D EE

oK Cancel

2. Geben Sie die File Utility ID-Nummer ein.
Geben Sie die gleiche Nummer ein, die im MIDI-Instrument im Utility Mode unter MIDI Setup angegeben wird.

BITTES Falls die Nummer ,File Utility ID* sich von der Nummer unterscheidet, die im MIDI-Instrument im
Utility Mode unter MIDI Setup angegeben ist, kann die Kommunikation nicht funktionieren.

3. Klicken Sie auf den Schalter [TEST].
Das File Utility Gberpruft dann, ob die Kommunikation zwischen dem MIDI-Instrument und dem Computer
korrekt funktioniert. Wenn der Kommunikationstest erfolgreich beendet wird, werden der Host-Name und
die Version des MIDI-Instruments angezeigt.

BITTES Sollte eine Fehlermeldung angezeigt werden, Uberprifen Sie, ob die Verbindung und die MIDI-
Treiber-Einstellungen korrekt sind.

4. Geben Sie die ,Working Directory” (das Arbeitsverzeichnis) an.
Klicken Sie auf den Schalter [Browse], um das gewdnschte Verzeichnis auswéhlen zu kénnen.
Wenn Sie eine Datei/einen Ordner auf das [Computer-Symbol] in der Werkzeugleiste ziehen, wird die Datei/
der Ordner im hier angegebenen ,Working Directory“-Verzeichnis gespeichert.

5. Kiicken Sie auf [OK], um das File Utility Setup zu beenden.



Dateien/Ordner durchsuchen und bearbeiten

Das File Utility gibt Innen umfassende Kontrolle Uber die Dateien auf den jeweiligen Speichermedien —
so kénnen Sie Dateien [6schen sowie die Dateinamen &ndern oder neue Ordner anlegen.

Dateien/Ordner loschen

1. wanlen Sie die zu I6schende Datei/den zu léschenden Ordner aus. Die folgenden drei Methoden stehen
zur Verflgung:
e Markieren Sie die Datei/den Ordner, die/der geldscht werden soll, und klicken Sie in der Werkzeugleiste auf
den Schalter [Delete] (Léschen).
Windows Macintosh

FileF] EdtE] SetuplS) View[] ToallZ

TR,
S sl 9 Db = T
\ e/

[ |- [ame T vate Modiied | size |
& [Ham < [ Motif8 -
B-EF MOTIFe < & MOTIF_HD —
T2 MOTIF_HD b % T =
(3 NEwDIR
3 i ORIGINAL -

Markieren Sie die Datei/den Ordner, die/der geléscht werden soll, und wahlen Sie [Delete] aus dem File-Menu.

°
Windows Macintosh
" G o serun view Too_beip
Fieff) EdHE] SetuplS) Viewly) ToolT) HelpH) :::nF“'d” :: ————"FileUility - Top- ——
) z 3 o i .
T PR e o Nt G —oeiee — o WO PR NI
Open(d) Cikd R |
Properties.. %I
Renameiid] S| quit %Q Date Modified | size |
Properties(R) = - [ Motif8 —_—
—_— SE_DIR v & MOTIF_HD -
Eilp4) AlkeF4 2 OIGINAL 2D
— T ORTGINAC e b | ==

e Markieren Sie die Datei/den Ordner, die/der geldscht werden soll, klicken Sie sie/ihn mit der rechten
Maustaste an (fur Macintosh-Anwender: Halten Sie die [control]-Taste gedrickt, und klicken Sie die Datei/
den Ordner an), und wahlen Sie [Delete] aus dem Kontextmend.

Mame | Size | Kind of File |
[Avoices ample File Folder
T 405KB  Wave Sound
@ UHH.AIF 405KE  Sound Clip
<@AHHU‘I R Copy OKE  Wave Sound
@Twu.w:m 1E7KE  Wwave Sound
Fename
Froperty
d Send Path | LI
SKE [BHH i 7

2. Fiihren Sie den Delete-Vorgang aus. Die folgende Sicherheitsabfrage erscheint.

Delete Folder

& Are you sure you want to delete MEWDIR 7

Cancel |

BITTES Wenn Sie einen Ordner 16schen méchten, der Dateien enthélt, erscheint die oben dargestellte
Sicherheitsabfrage. Wenn Sie die Sicherheitsabfrage mit einem Klick auf [OK] beantworten, 16schen
Sie sémtliche Dateien im markierten Ordner.

BIITES Das Volume kann nicht geldscht werden.

3. Klicken Sie auf [OK], um die markierte Datei zu l6schen und zum Hauptfenster zurlickzukehren. Um den
Loéschvorgang abzubrechen, klicken Sie auf den Schalter [Cancel] (Abbrechen).
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Dateien/Ordner umbenennen

1. Wanhlen Sie die Datei/den Ordner aus, die/den Sie umbenennen mochten. Die folgenden drei Methoden

stehen zur Verflgung:

e Klicken Sie auf den Namen der Datei/des Ordners, die/den Sie umbenennen méchten, um den Texteingabe-

Modus aufzurufen.

Windows

FileE] EditE] SetuplS) “iewl] Tooll] HelpH)

EHed & Do Cam ol (o M NS

- MOTIFS
-3 MOTIF_HD
. ~{11 NEwDIR
{21 DRIGINAL
— -

Macintosh

FileUtility - Top -=——

L RN Moy L Pt
Date Modified | size |

~ [@ Motifg -
- = MOTIF_HD ---
b a
3 3 oRmIGINAL ---

e Markieren Sie die Datei/den Ordner, die/den Sie umbenennen méchten, und wéhlen Sie [Rename]

(Umbenennen) aus dem File-Men.

Windows

File[f) EdHE) SetuplS] “iewl¥] Tooll] HelpH]

NewFalderk]l s 5 = =
Caio A [o). (o B LDy |0 (0
Open(D) Ctrl+0
Delete(D]
Rename(M]
Properties(R]
Ezitfx] All+F4
- 1 ORIGHAT
¢ @1 SE_DIR
H e

Macintosh

" & I eqit Setup view Tool Help

New Folder #N I FileLtility - Top -

Open 20
2 veiete w0 | 82 [6) G Yy

Rename
Properties...” %1

Quit %Q !] Date Modified | size |

~ @@ Motif8 -
& MOTIF_HD -

~
> 6 Emr -
13

5 ORIGINAL ---

e Markieren Sie die Datei/den Ordner, die/den Sie umbenennen méchten, klicken Sie sie/ihn mit der rechten
Maustaste an (fur Macintosh-Anwender: Halten Sie die [control]-Taste gedruckt, und klicken Sie die Datei/
den Ordner an), und wéhlen Sie [Rename] (Umbenennen) aus dem Kontextmenu.

Size | Kind of File |

Froperty
Send Path

L4

File Folder
File Falder
File Falder
File: Falder
File Falder
File Folder

| 2

2. Geben Sie den Namen mit der Computertastatur ein, und driicken Sie [Enter] ([Return] oder [Enter] beim
Macintosh), um den neuen Namen tatsachlich zu Ubernehmen.

BTTES Auf dem Macintosh kdnnen Dateinamen aus bis zu 31 Zeichen bestehen.

EIMTEE Am Macintosh haben Sie die Méglichkeit, Sonderzeichen einzugeben, die unter MS-DOS- oder
Windows-Systemen nicht verfigbar sind. Da das MIDI-Instrument diese Zeichen aber nicht erkennt,

kann ihre Verwendung zu Fehlern fahren.

Wir empfehlen lhnen, beim Benennen von Dateien und Ordnern nur Kleinbuchstaben und Zahlen zu

verwenden.



Einen neuen Ordner erzeugen

Die folgenden drei Methoden stehen zur Verfugung:

e Wechseln Sie in das Verzeichnis, in dem Sie den neuen Ordner erzeugen méchten, und wéhlen Sie
[New Folder] (Neuer Ordner) aus dem File-Men(.

Windows

FilefF)  Edit(E]

[ penl)
[DEletell]
Fename(t]
Fraperies(E]

Exitlz)

Setup(S]  Wiew[)

(S0

Alt+F4

TaoolT)

Macintosh

" & I eqit Setup view Tool Help

Help(H]

FileUtility - Top -

Open

G2

Ty R

Delete %0 [Lal = o BRI

Properties...

(5] YoiceSample A

] AHH [l AHHOIL.WAV
A UHHAF TWOWAY
€] AHHDT Wik % AT

] Tw0 A

Date Modifiec

WAY

e Wechseln Sie in das Verzeichnis, in dem Sie den neuen Ordner erzeugen méchten, und klicken Sie auf den
Schalter [New Folder] (Neuer Ordner) in der Werkzeugleiste.

FilelF] Edit[E] Setup(S] Mizen¥] ToolT] =H)

@ File Utility

o Ed oy G P Wy DGty
\ &

{ M ake Mew Folderf
@ I'N"ne | SEI
=@ MOTIF3 |0 VoiceS ample
=& MOTIF_HD ] AHH Y 405KE
O NEwDIR A UHHAF a05kB
-3 ORIGINAL ] AHHO1 Wiy OKE
=L SE_DIR ] Ty 167KE
[ sonG

e Wechseln Sie in das Verzeichnis, in dem Sie den neuen Ordner erzeugen méchten, klicken Sie mit der
rechten Maustaste auf eine freie Flache in der Verzeichnisansicht (fir Macintosh-Anwender: Halten Sie beim
Klicken die [Control]-Taste gedrickt), und wahlen Sie [New Folder] (Neuer Ordner) aus dem Kontextmend.

Mame | Size | Kind af File |
[E7] WoiceSample File Folder
@ AHH Wy S S lave Sound

B UHH.AF J und Clip

CaHHD way wlave Sound

] Twi0 Wi e Sound

Faste

Refresh Selected Device
Froperty

4] | 0|




Dateien/Ordner kopieren

Es stehen die folgenden Methoden zur Verfugung. Sie entsprechen genau den Kopier-Operationen, die Sie

auch sonst auf Inrem Computer anwenden.

1. Dateien/Ordner auf andere Volumes (Medien) kopieren

e Ziehen Sie die Datei/den Ordner, die/den Sie kopieren méchten, auf das Ziel-Medium (auf sein Symbol oder

einen Ordner auf dem Medium).

El-& MOTIF_HD
[0 NEWDIR
S-{2] ORIGINAL
{0 SE_DIR
(] SONG
#-{ WOICES
A2 WAVE

o o R

ISeIecled File

A0SKE
A05KER

OkE
1E7KE

€] AHH WY
2 UHH.AIF

il

lel
[File Size: 166.75KE

[ TwOiwey

BITTES Fur Macintosh-Anwender: Sie kénnen das Unterfenster mit einem Doppelklick auf das Volume oder
den Ordner 6ffnen.

2-1 Dateien/Ordner in ein anderes Verzeichnis auf dem selben Volume (Medium) kopieren

e Ziehen Sie die Datei/den Ordner, die/den Sie kopieren mdchten, bei gedriickt gehaltener [Strg]-Taste
(Macintosh: bei gedruckt gehaltener [option]-Taste) auf das Ziel-Verzeichnis.

2-2 Dateien/Ordner innerhalb eines Ordners duplizieren

e Markieren Sie die Datei/den Ordner, die/den Sie duplizieren mochten, klicken Sie sie/ihn mit der rechten
Maustaste an, und wahlen Sie [Copy] aus dem Kontextmenu. Fir Macintosh-Anwender: Klicken Sie die
Datei/den Ordner, die/den Sie duplizieren méchten, bei gedrickt gehaltener [control]-Taste an, und wahlen
Sie [Duplicate] aus dem Kontextmend.

Windows Macintosh
Mame | S\zel Kind of File I v g vunes - ot
DVOiceSamp\e File Falder e a WAVE T Folder
o | ADEKE Wave Sound R m" pen 4139KB  Audio Fle
%UHH L 405KE  Sound Clip Il AHHO1 ! yte Audio File:
AHHU'M OKB - Wave Sound TWowA KB AudioFile
€T Delete 167KE  Wave Sound Q1 wos A )
Fename [l UHHAIF| Rename PKB Audio File:
13 3 voices Properties... Folder
Property ] Send Path Information
n Send Path { B Selectafile | 413.0KB use | AHH. e




e Markieren Sie die Datei/den Ordner, die/den Sie kopieren méchten, klicken Sie in der Werkzeugleiste auf
den Schalter [Copy] (Kopieren) oder wahlen Sie [Copy] aus dem Edit-MenU, und wahlen Sie dann [Paste]
(Einfigen) aus dem Edit-MenU (nur Windows).

FileF] EdHE] SetuplS] “iewl] ToolT] HelpH]

PR S & DreCa il D Gl
\ r—

{Coput

MNarme I Siz_el
=L MOTIFS (1 WoiceSample
&2 MOTIF_HD 405KE
{1 NEWDIR & UHH.AIF 405K
0] AHHT Wwia KB
€] T 1B7KE

File[E] | EditE] SetuplS] Viewl¥] ToolI) HelpH]

Eut[l] ik @@m%ﬁ]@

| E— FestelE] [Sirl )
oy . MHame I Size
o @ Select Alljd) Chrl+&, o T —
& MOTIF_HD i 405KE
{0 NEWDIR B UHHAIF a05KB
1 AHHO Wy OKE
T it 167KE

BITTES Diese beiden Methoden (nur unter Windows) kénnen verwendet werden, um Dateien/Ordner in
andere Ordner zu kopieren.

BITTES Fur Macintosh-Anwender: Der Schalter [Copy] oder der MenUpunkt [Copy] aus dem Edit-MenU kann
verwendet werden, um beim Umbenennen von Dateien oder Ordnern Texte zu bearbeiten.

Dateien/Ordner verschieben

e Um Dateien/Ordner in einen anderen Ordner innerhalb eines Mediums zu verschieben, ziehen Sie die Datei/
den Ordner einfach auf den gewUnschten Ziel-Ordner.

& ] Size [ Kind of File [
=E MOTIS File: Folder
405K Wwave Sound

=& MOTIF_HD
H {21 NEWDIR 405KE  Sound Clip
OKB  ‘wave Sound

TE7KE  Wwave Sound

& SMARTMEDIA




Dateien empfangen
(Instrument/Medium zum Computer)

Sie konnen auf Daten zugreifen, die auf Medien gespeichert sind, die von Ihrem mit dem File Utility
kompatiblen MIDI-Instruments verwaltet werden (wie z.B. Synthesizer und Clavinovas), und sie direkt auf Ihrem
Computer speichern. Dazu mUssen Sie noch nicht einmal irgendwelche Einstellungen am Bedienfeld des
Instruments selbst vornehmen.

Internes . N
-Speichergerte usw.
Empfangen  USB-Kabel usw. Speicherlaufwerk

—
Eingebaute oder optional
installierte Speichergerate
In den Kartensteckplatz des Instruments
eingesteckte Speicherkarte (SmartMedia™)
H In das Diskettenlaufwerk des Instruments
- eingelegte Diskette
I P4
Computer MIDI-Instrument

BITTTES Die eingebauten oder optional installierten Speichergerate kdnnen je nach MIDI-Instrument variieren.

1. Ziehen Sie das Symbol der gewtnschten Datei aus dem Hauptfenster auf das [Computer-Symbol] in der
Werkzeugleiste oder auf das gewlnschte Verzeichnis.

@ File Utility [_ O] ]
File[F] EditE] Setup(S] “iewl] ToolT] HelpH)]

RN Maeae e YAMAHA

L Mame | Size I Kind of File I
=@ MOTIFS (L1 VaiceSample File Folder

Bl MOTIF_HD A AHH sy 405KB  Wave Sound
-0 NEWDIR 405KE Seund Clp
D ORIGINAL @AHHm i OKB  ‘Wave Sound
g gELDGIH <G T 0wy 167KE  Wave Sound
- WOICES
=23 WAYE

(1] VaiceSample
-8 SMARTMEDIA =l
Selected File [File Size: 404.25KE [UHH.AIF

jul|
7

Fur Macintosh-Anwender: Doppelklicken Sie den betreffenden Ordner, um das Unterfenster zu 6ffnen, und
ziehen Sie dann die gewUnschte Datei auf das [Computer-Symbol] in der Werkzeugleiste.

2. Die Datenutbertragung vom MIDI-Instrument zum Computer beginnt dann unverziglich (so lange es keine
Probleme beim Lesen der Datei oder beim Erkennen des Ziel-Verzeichnisses gibt).

A VORSICHT

Unter Windows kénnen Fehler auftreten, wenn wéhrend des Kopierens von Dateien vom MIDI-Instrument
auf den Computer bestimmte Vorgange an den Zieldateien auf dem Computer ausgefthrt werden. Um dies
zu verhindern, sollten Sie unbedingt die nachstehenden Anweisungen befolgen:

e SchlieBen Sie nicht das Fenster der Zieldatei (auf dem Computer).

e Benennen Sie den Zielordner (auf dem Computer) nicht um, und I6schen Sie ihn nicht.

e Andern Sie nicht den Anzeigestatus der Datei/des Ordners im Explorer, nachdem Sie durch Ziehen und Ablegen mit
dem Kopieren eines Ordners/einer Datei in einen Zielordner begonnen haben.

®



Dateien senden

(Computer zum Instrument/Medium)

Sie kénnen Daten von Ihrem Computer direkt auf das gewlnschte von dem mit dem File Utility kompatiblen
MIDI-Instrument (wie z.B. Synthesizer und Clavinovas) verwaltete Medium Ubertragen. Dazu mussen Sie noch
nicht einmal irgendwelche Einstellungen am Bedienfeld des Instruments selbst vornehmen.

Internes
Speicherlaufwerk

Senden USB-Kabel usw.

=L P

Computer MIDI-Instrument

SCSI-Speichergerate usw.

Eingebaute oder optional
installierte Speichergerate

In den Kartensteckplatz des Instruments
eingesteckte Speicherkarte (SmartMedia™)

r_'1 In das Diskettenlaufwerk des Instruments
[ eingelegte Diskette

BIMMEY Die eingebauten oder optional installierten Speichergerate kdnnen je nach MIDI-Instrument variieren.

1. Offnen Sie das Verzeichnis (Ordner), das die zu Ubertragende Datei enthalt.

& = g
Back Fenard Up

% »

J Address I@ My Documents

Cut
[~

My Documents

@ File Utility

Folder0001  /Folder-0002  Folder-0003

& MOTIF_HD
: BKE
]
BKE
5KE
]

B SMARTMEDIA,

FileE] EditE) Setup(S] Wiew[¥] ol L) HelpH)

Bm e w e ESYAMAHA

3 | Size | Kind of File |

=@ MOTIFE KB MeroMIx media files
1KE  Merohl= media files

Molif Song File
Matif Sang Filg(inv...
Matif Song File
Molif Song File(inv...
Nerohlx media files

Selected Folder |Folder Size: 28.27KE |SONG

| 2
7

EIMTES Doppelklicken Sie auf das [Computer-Symbol] ganz links in der Werkzeugleiste, um das Verzeichnis
zu 6ffnen, das Sie im ,File Utility Setup*“-Dialog als ,Working Directory” angegeben haben. Um die
Organisation Ihrer Daten zu vereinfachen, sollten Sie einen gesonderten File Utility-Ordner anlegen
und dort alle Dateien speichern, die Sie mit dem File Utility verwenden.

BITTES Fur Macintosh-Anwender: Sie kénnen das Unterfenster mit einem Doppelklick auf das Volume oder

den Ordner im Hauptfenster 6ffnen.

2. Wahlen Sie die zu Ubertragende Datei in dem in Schritt 1 gedffneten Verzeichnis aus.

3. Ziehen Sie die Datei zum gewUnschten Ziel-Verzeichnis im Hauptfenster des File Utilities. Sie kdnnen die

Datei auch direkt auf das Symbol des Volumes oder Mediums ziehen.

4. Die Datenubertragung von dem vom MIDI-Instrument verwalteten Medium zum Computer beginnt dann
unverziglich (solange es keine Probleme beim Lesen der Datei oder beim Erkennen des

Zielverzeichnisses gibt).

BIMTES Beachten Sie, daB die Zeitdauer fur die Datentbertragung von der Konfiguration und den

Leistungsmerkmalen lhres Computers abhangt.

©



Utility-Funktionen

Properties (Eigenschaften)

1. Markieren Sie im Hauptfenster ein Medium (Speicherkarte oder SCSI-Medium), eine Datei oder einen Ordner.

2. Rufen Sie mit einer der folgenden drei Methoden den Dialog ,Properties” auf:
e \Wahlen Sie [Properties] aus dem File-Mend.
e Klicken Sie auf den Schalter [Properties] in der Werkzeugleiste.

e Markieren Sie ein Medium/eine Datei/einen Ordner, klicken Sie es/sie/ihn mit der rechten Maustaste an (fur
Macintosh-Anwender: Halten Sie beim Klicken die [Control]-Taste gedrlckt), und wahlen Sie [Properties]
aus dem Kontextmen(.

MOTIF_HD's Property [x]
= MOTIF_HD
pE
LLocatiar
Capacity 2083820 50KB
Used Space Z11MB [2.207.482 bytes]
Free Space 48.80KB
Contents  Files: 18, Folders: 10
adified
SCSI Information
Type Hard Disk Drrive:
Manufacturer 1EM
ProductID DORS-32160

Dialog ,,Properties”

Wenn ein Medium markiertist ~ Name, verflgbarer Speicherplatz (Capacity), belegter Speicherplatz
(Used Space), freier Speicherplatz (Free Space), Anzahl an Ordnern
(Contents - Folders), Anzahl an Dateien (Contents - Files), SCSI-
Informationen (Art der SCSI-Mediums

Wenn ein Ordner markiert ist Name, Art des Ordners, Pfad, GesamtgréBe der enthaltenen Dateien
in Bytes, Anzahl an Dateien, Anzahl an Ordnern

Wenn eine Datei markiert ist Name, Art der Datei, Pfad, DateigréBe

Statusleiste

In der Statusleiste werden grundlegende Informationen Uber das derzeit markierte Objekt (Medium/Datei/
Ordner) angezeigt.

[Fies: 128 Felders: 0 | ' [COROM v |

Links Mitte Rechts

Wenn ein Medium markiert ist Anzahl an Dateien — Volumename
und Ordnern

Wenn ein Ordner markiert ist — OrdnergroBe Ordnername

Wenn eine Datei markiert ist — DateigroBe Dateiname

Q




Einen bestimmten Pfad zum MIDI-Instrument ubertragen

Mit dieser Funktion kénnen Sie Pfad-Informationen — Informationen dariber, wo sich das ausgewahlte Medium,
ein Ordner oder eine Datei befindet — an das angeschlossene MIDI-Instrument (beispielsweise der Yamaha
MQOTIF) Ubertragen. Damit kdnnen Sie sicherstellen, daB Sie mit Inrem MIDI-Instrument auf die gleiche Weise
durch Ihre Ordner und Dateien navigieren kdnnen wie mit Ihrem Computer.

1. Markieren Sie das Medium, den Ordner oder die Datei in der Device List (Geréateliste) oder im Detalil
Window (Dateiliste).

2. Wahlen Sie [Send Path Information] (Sende Pfad-Information) aus dem Tool-Mend.
Die Pfad-Information des markierten Mediums/Ordners/der Datei wird zum angeschlossenen MIDI-
Instrument Ubertragen.

Windows Macintosh
@ File Utility " @ Fle Edit Setup view |EELIN Help
Fielf) EdE) Sehpsl Viewld] | Tooll) Helpll) Send Path Information
: ,:‘g é [E’ " D Send Path Information(P) Y - @IE ':,Ei = F
SMF Farmat Conversion[S)
Hame | Si = | Name
CINEWDIR - = [ERAHH WA
CJsE_DIR = [ aHHO1 WAy --- {
ORIGINAL
ARIGINAL 4 b [l ™wowav --- 170
Cawiave ]
SE_DIR QS0NG b [l UHHAIF --- 41
\SISPEGES (CavoICES I I ﬁ VoiceSample om0
I




Konvertieren von Standard-MIDI-Dateien

Sie kdnnen Standard-MIDI-Dateien auf Inrem Computer von Format 1 zu Format O konvertieren.

SMF Format 1 SMF Format O

Spur 1

— Spur 2

Spur 3 Spuren 1 - 16
Spur 4 Konvertieren

L | Spur 16

Was ist eine Standard-MIDI-Datei?
Das Standard-MIDI-Dateiformat (SMF — Standard MIDI File) fur Sequencer-Dateien ermdglicht den Austausch von Song-
Daten zwischen verschiedenen Sequencern. Es gibt zwei SMF-Formate: Format O und Format 1.

e Format O: Alle Daten fur alle MIDI-Kanale sind in einer einzigen Spur enthalten. Dateien dieses
Formats kénnen mit dem MOTIF wiedergegeben werden.
e Format 1: Es gibt mehr als nur eine Spur, wobei jede Spur Daten fir individuelle MIDI-Kanéle enthalt.

Diese Funktion erlaubt die Konvertierung von Dateien im SMF-Format 1 zu SMF-Format O, ohne daB3 Sie die Datei ¢ffnen und
Ihren Sequencer dazu heranziehen missen.

1. wanlen Sie [Convert SMF Format] (Konvertiere SMF-Format) aus dem Tool-MenU, um den Dialog
,Convert SMF Format* aufzurufen.

Windows Macintosh
SMF Format Conversion 67 m — Mar 05 8.6)
@ | Fieranly [ =3 My Documents J [5] ADream of a Dream.mid | ~]
Pt 002 o (ot
0 — ;DE?;:?nDifaDleam.mid —O0
= [Copen - ©
© | Fienamen; [ | [ Execm -0 e l[ e ﬂ}iio
(4] % File Type(T): | SMF Filer=MiD) j] Carcel |1 o
@FilePath: ..o Klicken Sie hier, um den Ordner auszuwahlen, in dem sich die zu
konvertierende Datei befindet.
@ Datei/Ordnerliste .................. Hier wird der Inhalt des aktuell ausgewahlten Ordners aufgefihrt.
© File Name: (Dateiname:) ...... Hier wird der Name der in der Datei/Ordnerliste markierten Datei angezeigt.
O-rile Type: (Dateityp:) ............ Hier kdnnen Sie auswahlen, welche Dateitypen in der Datei/Ordnerliste

aufgefuhrt werden sollen.

(5] [EXEC (Open)] (Offnen) ....... Klicken Sie hier, um die ausgewahlte Datei in das SMF-Format O zu
konvertieren.

(6] [Cancel] (Abbrechen)........... Klicken Sie hier, um die Dateikonvertierung abzubrechen.



2. Wahlen Sie aus der Liste der SMF-Dateien im Format 1 auf Inrem Computer diejenigen aus, die in das
Format O konvertiert werden sollen.

3. Klicken Sie auf [EXEC (Open)], um das Format der ausgewahlten Datei zu Gberprifen.

Nach der Bestatigung, daB die ausgewahlte Datei eine SMF-Datei ist, erscheint der Dialog ,File Save*
(Datei speichern).

Sava_\n'l@ My Documents j ﬁl

Falder-000H
Folder-0002
Falder-0003

A Dream of a Dream.mid

File name:

A, Dream of 3 Dream (. mic Save I
Save as lype: | SMF fle{" mid) | Cancel
v

Wahlen Sie den Ordner aus, in dem die Datei gespeichert werden soll, geben Sie ihr einen Namen, und
klicken Sie dann auf [Save] (Speichern), um die Konvertierung zu starten. Nach der Konvertierung
erscheint die folgende Nachricht:

SMF Format Conversion

Conversion is completed.

4. Klicken Sie auf [OK], um zum Hauptfenster zurtickzukehren.

Umbenennen von SMF-Dateien

Mit dieser speziellen Batch-Funktion kdnnen Sie die Namen aller SMF-Dateien eines ausgewahlten Ordners
in die Namen der entsprechenden Songs (als Meta Events) umbenennen. Diese Funktion ist nur fur die
Dateien auf dem Computer gultig.

1. Wahlen Sie zum Offnen des Dialogfelds im Tool-Ment die Option ,Rename SMS Files®.

2. Wahlen Sie aus dem Dialogfeld einen Quellordner aus, der umzubenennende SMF-Dateien enthalt
sowie einen Zielordner, in dem die umbenannten SMF-Dateien gespeichert werden.

3. Klicken Sie zum Ausfiihren der Umbenennung auf [OK].
Die umbenannten SMF-Dateien werden im Zielordner gespeichert und eine Textdatei mit den
Ergebnissen der Operation wird im gleichen Ordner gespeichert.



Die Namen aller ausgewahliten Dateien
andern (Windows)

Mit dieser Funktion kénnen Sie den Namen aller ausgewahlten Dateien auf dem vom MIDI-Instrument
verwalteten Medium eine Nummer voranstellen, die der aktuellen Reihenfolge der Dateien entspricht.

BITTTES Die Ordner kénnen nicht umbenannt werden.

1. wanhlen Sie aus der ,Device List* (Gerateliste) den Ordner aus, in dem sich die umzubenennenden
Dateien befinden.

2. Wenden Sie auf die Dateien im ,Detail Window* (Dateiliste) die Funktion [Sort] (Sortieren) an.
Sie kénnen die Dateien in auf- oder absteigender Reihenfolge nach den folgenden Kriterien sortieren.
e Dateiname
¢ DateigroBe
e Dateityp
e Datum

3. Wahlen Sie die umzubenennenden Dateien aus.
Sie kdnnen aus dem angegebenen Ordner eine beliebige Anzahl von Dateien auswahlen. Um alle
Dateien auszuwahlen, wahlen Sie im MenU [Edit] (Bearbeiten) die Option [Select All] (Alle auswahlen).

4. Wéahlen Sie im Menu [Tool] (Werkzeug) die Option [Rename files] (Dateien umbenennen), um das
Display ,Rename Setup” (Umbenennungs-Setup) aufzurufen.

x
Digits: lﬁ
Start No.: lﬁ
Separator: lm

o
(2]
3]

0K I Cancel |

(1) [Digits] (Ziffern)........ccccceeivviiien. Bestimmt die Anzahl der Ziffern, die den Dateinamen vorangestellt
werden.

(2) [Start No.] (Startnummer) ............. Bestimmt die Nummer, die dem ersten Dateinamen vorangestellt wird.

(3) [Separator] (Trennzeichen)........... Bestimmt, welches Zeichen zwischen der hinzugeflgten Nummer
und dem ursprunglichen Namen eingefigt wird. Sie haben folgende
Wahlmaoglichkeiten: [NONE] (kein Zeichen), [<SPACE>]
(Leerzeichen) und [_] (Unterstrich)

5. Nehmen Sie die gewulnschten Einstellungen vor.

6. Kiicken Sie auf [OK], um den Umbenennungsvorgang zu starten.

Rename all files x|
ETIME.MID
NNNRNNRNER

Cancel

Nach Beenden des Vorgangs wird das obenstehende Dialogfeld automatisch geschlossen.

>4



Bei der Ausfuhrung des Umbenennungsvorgangs kénnen die folgenden Dialogfelder angezeigt werden.
e Falls es eine Datei gibt, die denselben Namens wie die umbenannte Datei tragt:

x

New file name iz already eists. This number iz skipped
ovEl

[TALWAYS MID )

Cortinue I Cancel |

Wenn Sie beispielsweise eine Datei mit dem Namen ,abc.mid“ umbenennen wollen in ,,005abc.mid” und
bereits eine Datei desselben Namens existiert, dann klicken Sie auf [Continue] (Fortfahren), um den
Namen der urspringlichen Datei beizubehalten und ,abc.mid* in ,006abc.mid“ umzubenennen. Auch
wenn der urspringliche Dateiname mit einer Zahl beginnt (wie z.B. ,006abc.mid"“), wird die Datei
umbenannt, solange keine Datei desselben Namens existiert.

e Falls eine der ausgewahlten Dateien schreibgeschutzt ist:

zl

‘wiite Error [Pratected.]

[ALWAYS MID |

Contife I Cancel




Eine Dateiliste speichern (Windows)

Mit dieser Funktion kénnen Sie eine Liste der im angegebenen Ordner befindlichen Dateien/Ordner auf dem
vom MIDI-Instrument verwalteten Medium erstellen und als Textdatei speichern.

1. wanlen Sie in der ,Device list* (Gerateliste) oder dem ,Detailed Window" (Dateiliste) das gewlnschte
Medium bzw. den gewlnschten Ordner aus, das/der die aufzulistenden Dateien enthalt.
BIMI=EY Es kann nicht mehr als ein Ordner ausgewahlt werden.

2. Wahlen Sie im Menti [Tool] (Werkzeug) den Befehl [Save file list] (Dateiliste speichern), um das folgende
Dialogfeld aufzurufen.

save file list x|

Receive data far creating file list?

I Include sub folders

0k I Cancel |

Wenn Sie eine Liste mit den in den Unterordnern befindlichen Dateien erstellen méchten, dann kreuzen
Sie die Option ,Include sub folders” (Untergeordnete Ordner einbeziehen) an.

3. Klicken Sie auf [OK], um mit der Erstellung der Dateiliste zu beginnen.
xl

FO1AMyData\COLPALET MID

Cancel

Wenn der Vorgang abgeschlossen ist, wird das Dialogfeld ,File Save* (Datei speichern) angezeigt.

4. Geben Sie den Ordner, in dem die erstellte Datei gespeichert werden soll, und seinen Dateinamen an,
und klicken Sie auf [Save] (Speichern).
Die Dateiliste wird in dem angegebenen Ordner als Textdatei gespeichert.



Fehlermeldungen

Failed to open MIDI In Driver (MIDI In Treiber konnte nicht getffnet werden) €@

Diese Meldung erscheint, wenn das File Utility startet und der MIDI-Treiber bereits von einer anderen
Anwendung benutzt wird. Klicken Sie auf [OK], beenden Sie die Anwendung, die den MIDI-Treiber benutzt,
und starten Sie File Utility erneut.

Can’t find the MIDI device. Check the MIDI device settings. (Kann das MIDI-Gerét nicht
finden. Uberprifen Sie die MIDI-Einstellungen.) €

Ziehen Sie die Installationsanleitung zu Rate, installieren Sie den MIDI-Treiber, und geben Sie die USB-
AnschluB- oder COM-Port-Einstellungen korrekt ein.

OMS is not installed. (OMS ist nicht installiert.) @
Installieren Sie die OMS-Software, und konfigurieren Sie sie entsprechend den Anweisungen im Abschnitt
,OMS-Einstellungen® (Seite 10).

Communication is failed. Check the MIDI connections. (Kommunikation ist fehlgeschlagen.

Uberpriifen Sie die MIDI-Verbindungen.) (I @

WSS Access Error **** (I D

EDS Error *** > @

RPC Error *** (> D

Uberprufen Sie folgende Punkte, und fiihren Sie den Vorgang erneut aus.

e |st das MIDI-Gerat mit dem SCSI-Medium richtig mit dem Computer verbunden? Falls nicht,
stellen Sie die richtigen Verbindungen nach den Anweisungen in der Bedienungsanleitung lhres
MIDI-Instruments her.

e |st das MIDI-Gerat oder das SCSI-Medium angeschaltet? Falls nicht — schalten Sie es an.

e st die ,File Utitlity ID" korrekt eingestellt?

e |st der MIDI-AnschluB des MIDI-Geréats korrekt eingestellt? Falls nicht, stellen Sie ihn nach den
Anweisungen in der Bedienungsanleitung lhres MIDI-Instruments richtig ein.

e Fur Windows-Anwender: Sind die Treiber korrekt installiert und konfiguriert? Ziehen Sie die
Installationsanleitung zu Rate, installieren Sie den MIDI-Treiber, und wéahlen Sie den richtigen MIDI-
Treiber aus.

e Fur Macintosh-Anwender: Konfigurieren Sie OMS entsprechend den Anweisungen im Abschnitt
,OMS-Einstellungen® (Seite 10).

Path Not Found, Invalid Path. (Pfad nicht gefunden, Ungtiltiges Pfad.) €I @
Die Ordner/Datei-Struktur im File Utility-Fenster entspricht nicht mehr der tatséchlichen Struktur.
Aktualisieren Sie die Darstellung des File Utility-Hauptfensters.

Can’t create ***x*xxx (Kgnn ***+*+x njcht erstellen) @ @
Not Enough Disk Space (Nicht genligend freier Speicherplatz) (I @
Die Datei konnte nicht gespeichert werden, da das Speichermedium bereits voll ist.

Can’t Copy *****x*+x (Kann ******+** nicht kopieren) (I @
Can’t Delete ****xx*+x (K gnn *****+** nicht |[schen) (I @D
Can’t Move *xx#xkxs (Kgnp ****xx njicht verschieben) (@ @

Uberprtifen Sie, ob der markierte Ordner/die markierte Datei tatsachlich existiert, oder aktualisieren Sie die
Darstellung des File Utility-Hauptfensters.

Cannot execute. (Ausfiihrung nicht moglich.) @ @

¢ Diese Meldung wird angezeigt, wenn der Vorgang aufgrund des Status des MIDI-Instruments
(z.B. wahrend der Wiedergabe oder Aufnahme der Sequencer-Funktion) nicht ausgefthrt
werden kann. Setzen Sie das MIDI-Instrument in den normalen Modus, und versuchen Sie
erneut, den Vorgang des File Utility auszufuhren.

e Diese Meldung wird auch dann angezeigt, wenn der Vorgang aufgrund der Spezifikationen des
MIDI-Instruments nicht ausgefuhrt werden kann. Weitere Informationen darUtber, welche
Funktionen des File Utility fur Ihr spezielles MIDI-Instrument nicht verflgbar sind, finden Sie in
der Bedienungsanleitung (dem Installationshandbuch) des jeweiligen Instruments.

@



m Protected file. (Geschitzte Datei.) (I @D
e Diese Meldung wird (aufgrund von urheberrechtlichen Bestimmungen) angezeigt, wenn Sie
versuchen, mit dem File Utility eine kopiergeschutzte Datei zu Ubertragen (kopieren). Beachten
Sie, daB3 geschutzte Dateien nicht kopiert werden kénnen.

m Wrong file name. (Falscher Dateiname.) (I @
¢ Diese Meldung wird angezeigt, wenn der gewunschte Dateiname Zeichen enthalt, die fir das
MIDI-Instrument ungultig sind. Weitere Informationen Uber gultige Zeichen fur Dateinamen
finden Sie in der Bedienungsanleitung des jeweiligen MIDI-Instruments.
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